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Für eine moderne Gesellschaft und 

eine florierende Wirtschaft sind 

passende und zukunftsorientierte 

Mobilitätskonzepte ein wesentlicher 

Erfolgsfaktor. Das Ziel von Voith 

ist es, intelligente Technologien zu 

liefern, mit denen unsere Kunden 

Herausforderungen wie wachsende 

Transportvolumen und höhere Um-

welt- und Leistungsanforderungen 

meistern können. Wir bieten 

Lösungen, mit denen sich öffentliche Verkehrs unternehmen für die Zukunft 

aufstellen können. Beispiele sind hier hochmoderne DIWA Automatikgetriebe 

für Stadt- und Überlandbusse, RailPack-Antriebs systeme für diesel elektrische 

Triebwagen (Diesel-Electric Multiple Units = DEMUs) oder der Voith Inline 

Propulsor mit RIM DRIVE Technologie für präzise Schiffsmanöver. Die Kombi-

nation aus intelligenten Innovationen und Verbesserungen bei Leistung, 

Zuver lässigkeit und Sicherheit gelingt uns dadurch, dass wir uns die Heraus-

forderungen unserer Kunden zu eigen machen. Wir hören zu. Wir verstehen. 

Wir treiben voran. Da wir die lokalen Märkte und anstehenden Aufgaben 

kennen, können wir die Technologien, Komponenten und Services liefern, 

die unsere Kunden für eine erfolg reiche Zukunft benötigen – patent, vernetzt 

und zuverlässig mit geringen Betriebskosten.

Jetzt wünsche ich Ihnen eine spannende Lektüre über die neuesten Ent-

wick lungen in der Mobilität. 

Ihr

Cornelius Weitzmann

CEO, Voith Turbo Mobility
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Die Elektrifizierung
voranbringen

 Schon heute nutzen viele innovative Städte neue 

Technologien, um im öffentlichen Verkehr emissionsarme bzw. 

emissions freie Fahrzeuge einzusetzen. Tatsächlich wächst kein 

E-Fahrzeugsegment so stark wie die elektrifizierten Stadtbusse, 

ins besondere in Europa, wo der Übergang zu einer rein elektri-

schen Stadtbusflotte bis 2030 abgeschlossen sein dürfte. Voith 

Turbo ist dabei mit seinem innovativen Voith Electrical Drive System 

(VEDS) ein Vorreiter. „Hardware komponenten wie Elektro motoren, 

Traktions umrichter, Hoch voltverteilung und Software komponenten 

für Energie management und Fahr steuerung sind vollständig inte-

griert und perfekt aufeinander abgestimmt“, erklärt  Tobias Weber, 

Senior Vice President R&D Mobility, Voith Turbo. So können Kun-

den ihre momentan genutzten Bustypen problemlos aufrüsten und 

das VEDS in ihre bestehende Flotte integrieren.

„Die Umstellung auf E-Mobilität war noch nie so einfach und 

effizient“, ergänzt Alexander Denk, Vice President E-Mobility, 

Voith  Turbo. Der Permanentmagnetmotor mit hoch effizientem 

Wechsel richter vergrößert die Reichweite und reduziert den 

Energie   verbrauch. „In Verbindung mit unserem intelligenten 

Energie    manage ment  system entsteht eine Reich weite, die in vie-

len Stadtbusanwendungen ein Nachladen während des Tages 

über flüssig macht“, erklärt Alexander Denk weiter. Durch Direkt-

antrieb und Wasserkühlung sind die Geräuschemissionen minimal, 

während mit mehr als 300 kW genügend Leistung zur Verfügung 

steht, um auch schwere Gelenkbusse und 

Doppel decker elektrisch zu be-

treiben.  

E-Mobilität   03

IPSM Motor
Leistung: 340 kW 

Drehmoment: 3.100 Nm 
Drehzahl: 5.400 U/min

Batterie
Unterstützt alle 

gängigen 
Batteriesysteme

Hilfsumrichter 
(EACU)

Bedarfsgerechte 
Steuerung der 
Hilfsbetriebe 

Drive Inverter 
System (DIS)

Integrierter 
Break Chopper &
Saftey Controller

Plug & Play 
Dachträger

Einfache Installation, 
vollverkabeltes 

System

Drive Management 
Unit (DMU)
Integriertes  

Advanced-Energy-
Management

Fahrerkonsole
Zugriff auf die 
Kommunika-

tionsplattform 
des Fahrzeugs 

über anpass-
bare Apps



Mit einer Dauerleistung 
von 25 kW und einer 
Spitzenleistung von 35 kW 
unterstützt die zentrale 
Rekuperations einheit CRU 
das Bord netz des Fahr-
zeugs. Sie ist auf dem 
Schwungrad gehäuse 
montiert und benötigt in 
axialer Richtung fast 
keinen zusätzlichen Bau-
raum. Selbst der integrierte 
Wechselrichter ver birgt 
sich hinter dem Getriebe-
gehäuse und ragt nicht 
heraus.

Mehr Leistung 
bei fast gleichem 
Bauraum!
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Die nächste Generation der 
Automatikgetriebe für Busse: 

DIWA NXT
Voith verfügt über mehr als 40 Jahre Erfahrung mit Busgetrieben und 

versteht daher die Herausforderungen der Betreiber. Auf Basis dieser 

Erfahrung ist das DIWA NXT für Stadt- und Überlandbusse entstanden.

Das DIWA NXT ist ein vollständig neu entwickeltes 5-Gang-Getriebe mit 

einem zusätzlichen Overdrive-Gang und verbindet dadurch das von 

bisherigen DIWA-Generationen bekannte weiche Anfahren des Busses 

mit hohen Geschwindigkeiten, die für den Überlandverkehr benötigt 

werden. Obwohl es über einen separaten Sekundärretarder  und einen 

größeren Kühler verfügt, ist es nicht größer als das DIWA.6. Für eine 

höhere Kraftstoffeffizienz wurde das DIWA NXT als Mildhybrid-System 

konzipiert und mit einer 48-V-Rekuperationseinheit zur Rückgewinnung 

der Bremsenergie ausgestattet.
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 Dieselmotoren spielen in vielen 

Ländern auf zahlreichen Strecken immer 

noch eine große Rolle. Nach Angaben 

der Europäischen Kommission werden 

20% des europäischen Schienenverkehrs 

mit Diesellokomotiven bewältigt. Und in 

Deutschland sind 40% des Schienen-

netzes noch nicht elektrifiziert. Deshalb 

sind Hybridzüge wie z. B. diesel elektri-

sche Triebwagen (DEMU), die mit dem 

Voith RailPack 800DE ausgestattet sind, 

für Betreiber von großem Nutzen, weil 

sie auf elektrifi zierten ebenso wie auf 

nicht elektrifizierten Strecken ein setz-

bar sind.

Voith RailPacks sind auf die Anfor-

derungen des Nah-, Regional-, Fern- 

und Intercity-Verkehrs zuge schnit ten. 

Ihre große Beliebtheit erklärt sich aus 

ihrer hohen Zuverlässigkeit, den gerin-

gen Betriebskosten und der einfachen 

Wartung. Außerdem erhält der Kunde 

den kompletten Antriebs strang ein schließ-

lich Motor, Traktions generator, Turbo-

getriebe, Getriebe, Kühlsystem, elektro-

nischer Steuerung und Hilfs systemen 

aus einer Hand. Vor der Auslieferung 

eines einbaufertigen RailPacks testen die 

Voith Ingenieure routinemäßig das techni-

sche Design, die Anpassung und die 

Funktion aller Komponenten. Nach der 

Montage wird durch eine Reihe von Test-

läufen sicher gestellt, dass alles einwand-

frei funktio niert – von den Grundfunktionen 

über die Kommunikation und die Hydro-

statik bis hin zur Dichtheit. Kein RailPack 

verlässt jemals die Fertigung, ohne 

diese Qualitätsprüfungen.

1

Dieselelektrische Antriebs-
systeme sind bestens 
geeignet für den Bau von 
Hybrid zügen und können 
mit Energiespeichern zu 
Hybridsystemen kombi niert 
werden. Voith RailPacks 
liefern die Leistung.

RailPacks: Leistungs-
stark mit E-Motor

1 Fertigung
In den Heidenheimer 
Produktionshallen 
montieren Ingenieure die 
modernsten Antriebs-
systeme ihrer Klasse: 
die Voith RailPacks.

2 Prüfung
Vor der Auslieferung wird 
jedes RailPack auf dem 
Prüfstand getestet.
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2

Voith RailPacks sind so kompakt, 
dass fast jeder Zug mit diesen 
hochmodernen Antriebssystemen 
ausgestattet werden kann.

Die Rahmenkonstruktionen wurden für 

jede Leistungsklasse individuell aus-

gelegt, was zu einem verbesserten 

Fahrkomfort durch minimale Vibrationen 

und niedrige Geräuschpegel führt. Voith 

RailPacks erfüllen auch die strengsten 

Abgasnormen für Schienenfahrzeuge. 

Mit ihnen ist eine Reduzierung des 

Kraftstoffverbrauchs um bis zu 8% 

möglich, und gegenüber vergleichbaren 

Antriebssystemen liefern sie bis zu 23% 

mehr Leistung bei gleichem Bauraum.

„Die von uns entwickelte Abgas-

nach be hand lung erfüllt die zukünftig 

geltende europäische Emissions gesetz-

gebung (EU Stufe V). Somit ist der 

Motor der emissionsärmste seiner 

Leistungs klasse. In Kombination mit 

Dr. Andreas Wegmann, Leiter Motoren-

entwicklung bei Voith Turbo.

Durch ihre kompakte Bauweise 

sind Voith RailPacks für praktisch jeden 

Zug geeignet. Nimmt man die diesel-

mechanischen, dieselhydraulischen und 

dieselelektrischen Varianten zusammen, 

sind heute weltweit ca. 1.200 RailPacks 

im Einsatz. Die effizienten Lösungen 

von Voith für Schienenfahrzeuge erfüllen 

die Anforderungen von öffentlichen 

Verkehrs betrieben auf der ganzen Welt 

und werden dadurch die Mobilität der 

Zukunft prägen.  

 Leistungsklassen  
Voith RailPacks für dieselelektrische Traktion 

RailPack  Motorleistung 

400 DE  bis zu 400 kW
500 DE  bis zu 480 kW
600 DE  bis zu 588 kW
800 DE  bis zu 735 kW

dem technologisch hochentwickelten 

Basis aggregat von Liebherr entstand 

damit der derzeit modernste Motor 

für den Schienen fahr zeugmarkt“, so 



08   DIWA in Lateinamerika

Mexiko

 Eine rasante Urbanisierung 

hat dazu geführt, dass inzwischen die 

überwiegende Mehrheit der 640 Millio-

nen Einwohner Lateinamerikas in den 

florierenden Großstädten wohnt. Die 

damit verbundene Mobilität verursacht 

vielerorts Staus und Luftverschmutzung. 

Alle 20 Länder Lateinamerikas sind 

stark an den traditionellen öffentlichen 

Verkehr mit Busse, Bahnen oder 

U-Bahn-Systeme gebunden. Um den 

Weg der vielen Pendler von und zur 

Arbeit zu organisieren, haben praktisch 

alle lateinamerikanischen Großstädte 

ein Bus-Rapid-Transit-System (BRT) 

oder etwas Ähnliches in ihr ÖPNV-

System integriert. Bussen kommt unter 

Vorfahrt 
für Busse in 
Lateinamerika: 
Das DIWA Auto-
matikgetriebe 
im Einsatz
In enger Kooperation mit den lokalen 

Akteuren arbeitet Voith seit über 
25 Jahren daran, die effizienteste und 

zuverlässigste Technologie für den 
öffentlichen Verkehr zu liefern. Als 

Marktführer in vielen Segmenten hat 
Voith den Alltag von Unternehmen 

und Menschen spürbar verbessert.

Mexiko

DIWA Getriebe 
im Einsatz: 1.000  

Voith Turbo 
 Standort: 

Mexiko-Stadt
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Bogotá
10.779.376

Panama City 
1.821.693

San José
2.273.850Mexiko

Monterrey
4.314.487

El Salvador

den Mobilitätslösungen für Städte eine 

herausragende Rolle zu, da ihre Ein-

führung schnell und kostengünstig ist. 

BRT-Systeme zeichnen sich vor allem 

durch ihre Betriebsstrategie und ihre 

Technologie aus und bieten dadurch 

höhere Kapazitäten, mehr Leistung 

und mehr Komfort. Heute sind einige 

Mega städte wie Mexico-Stadt, Bogotá, 

Santiago, São Paulo oder Panama-Stadt 

Vorbilder für einen hoch entwickelten 

öffentlichen Verkehr. Voith hat mit 

Technologien und Komponenten – etwa 

Automatikgetrieben, Retardern und 

Luftkompressoren – sowie mit Services 

zu den deutlichen Verbesserungen bei-

getragen. Durch die frühzeitige Beschäfti-

gung mit den lokalen Gegebenheiten 

und eine Vertrautheit mit den Anforde-

run gen der Hersteller und Betreiber 

konnte Voith in Lateinamerika eine 

starke Präsenz aufbauen und ist heute 

Marktführer bei Automatik getrieben für 

herausfordernde Busanwendungen.

1993 wurde das erste DIWA Auto-

matikgetriebe in Lateinamerika in Betrieb 

genommen. Heute sind in der Region 

mehr als 15.000 Einheiten in Betrieb, 

davon 9.000 in BRT-Systemen. Seit 1998 

werden die Betriebsdaten zur kontinuier-

lichen Verbesserung der Produkte und 

Services genutzt. Mit der heute 

 Weniger Kraftstoffverbrauch 
  Reduzierte Schadstoff- und 

Geräuschemissionen 
 Maximaler Komfort für die Passagiere
 Geringe Instandhaltungskosten 
  Hohe Zuverlässigkeit für herausfordernde 

Anwendungen 

Die wichtigsten Vorteile des DIWA Automatikgetriebes

Kolumbien

DIWA Getriebe  
im Einsatz: 2.450 

Voith Turbo Standort:  
Bogotá 

BRT-System:  
TransMilenio 

Peru

DIWA Getriebe 
im Einsatz: 160

Panama

DIWA Getriebe 
im Einsatz: 825 

Voith Turbo Standort:  
Panama-Stadt 

BRT-System:  
MiBus 

Costa Rica

DIWA Getriebe 
 im Einsatz: 140

Kuba

DIWA Getriebe 
im Einsatz: 300

Lima
10.554.712

Guadalajara

Mexiko City

5.100.527

21.671.908

Havanna
2.138.419

DIWA in Lateinamerika   09
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 10   DIWA in Lateinamerika

Bolivien

Uruguay

Paraguay

C
hile

Brasilien

A
rgentinien

Belo Horizonte
5.916.189

Rio de Janeiro
13.374.275

São Paulo
21.846.507

verfügbaren Embedded-Technologie, die 

auf präzisen Daten analysen basiert, 

erreichen Voith DIWA Automatikgetriebe 

über die gesamte Lebensdauer des 

Fahrzeugs – mehr als 18 Jahre bzw. 

1,4 Millionen Kilometer sind möglich – 

ein herausragendes Maß an Leistung 

und Effizienz.

Die Strategie von Voith, eine globale 

Technologie mit lokaler Kompetenz und 

einem genauen Wissen um die örtlichen 

Anforderungen zu verbinden, hat sich 

in vielen Projekten in Lateinamerika als 

erfolgreich erwiesen (siehe Karte). Der 

öffentliche Busverkehr wird auch in den 

kommenden Jahren das Rückgrat des 

Verkehrs in den lateinamerikanischen 

Großstädten bilden. Langfristig werden 

verschiedene Elektrifizierungsstrategien 

dem städtischen Busverkehr durch 

mehr Effizienz, weniger Lärm und 

weniger Emissionen nochmals einen 

Qualitätsschub bringen.  

„Das bewährte DIWA 
Prinzip, das ein stufen-

loses Getriebe mit einem 
Lastschaltgetriebe 

kombiniert, ist die perfekte 
Lösung für alle urbanen 

Anwendungen. Der 
Overdrive-Gang und der 

integrierte Sekundär-
retarder bieten das 

zuverlässigste Paket für 
Innenstadt-, BRT- und 

Regionallinien.“
Rogerio Pires 

Vice President Key Account 
Management Americas & Sales 

Mobility Brazil, Voith Turbo

Brasilien

DIWA Getriebe  
im Einsatz: 6.400 

Voith Turbo Standort:  
São Paulo

BRT-System:  
SPTrans 

Fast 4.500 mit DIWA 
ausgestattete Busse

Einführung des ersten 
DIWA.6 in Brasilien, 
1.000 Einheiten für 
2019 geplant

Chile

DIWA Getriebe  
im Einsatz: 3.100 

Voith Turbo Standort: 
Santiago 

BRT-System:  
Transantiago 

2018 Lieferung von 
500 neuen Mercedes- 
Benz- und 120 Volvo- 
Bussen mit DIWA.6

(Betriebsstart  
Februar 2019)

Argentina

DIWA Getriebe  
im Einsatz: 1.100 

Voith Turbo 
Standort: 
Buenos Aires

Buenos Aires
15.057.273

Santiago
6.723.516
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 E-Business   11

Die Bestellung wird für Voith Turbo 
Kunden jetzt wesentlich komfortabler 
und flexibler: Ein neuer Webshop 
bietet rund um die Uhr alle benötigten 
Informationen und reduziert dadurch 
den Zeitaufwand. Der personalisierte 
und einfach zu bedienende Shop 
umfasst auch Produktkonfiguratoren, 
Verfügbarkeitsprüfungen und 
kundenspezifische Echtzeitpreise.

 Die großen Online-Händler der Welt 

wie Amazon, Alibaba und eBay haben vorge-

macht, wie eine schnelle und einfache Einkaufs-

erfahrung aussehen kann. Daran nimmt sich 

nun der B2B-Sektor ein Beispiel. Da Geschäfts-

kunden zu nehmend digitale Technologien ein-

setzen und technisch versierter werden, bieten 

führende Hersteller wie Voith Turbo inzwischen 

eine E-Commerce-Plattform an. Diese sorgt für 

reibungslose und einfache Bestell prozesse und 

spart dadurch Zeit und Geld.

Der neue Voith Webshop bietet zu jedem 

Zeitpunkt alle Informationen, die gebraucht 

werden. Mit der Katalogfunktion kann man sich 

alle Produkte, Funktionen und technischen Daten 

anschauen. Will man gezielt eine bestimm te 

Produktanleitung oder ein Ersatzteil finden, hilft 

die Suchfunktion weiter. Sobald das gewünsch te 

Produkt gefunden wurde, kann man es an indi-

viduelle Bedürfnisse anpassen und sofort die 

Verfügbarkeit, den Preis und die Liefer bedingun-

gen prüfen.

Der personalisierte Bereich MyVoithTurbo 

bietet außerdem einen Überblick über getätigte 

Bestellungen und zeigt alle relevanten Infor ma tio-

nen an. Für noch mehr Komfort kann der Voith 

Turbo Webshop in das ERP-System (Warenwirt-

schafts system) integriert werden. Dies ermöglicht 

dann eine vollständig auto matisierte Auftrags-

abwicklung. Eine starke Verschlüsselung ge währ-

leistet dabei höchste Datensicherheit für alle 

Transaktionen.

Hochverfügbare E-Commerce-Lösungen wie 

der Voith Turbo Webshop sind ein wertvoller Zeit-

gewinn und erleichtern die Bestellung erheb lich. 

Doch der persönliche Kontakt und die enge Zu-

sammenarbeit sind natürlich weiterhin sehr wichtig. 

Bei Voith stehen der Kunde und seine Bedürfnisse 

im Mittelpunkt – jetzt und in Zukunft.  

• Produktkatalog
• Ersatzteile
• Konfiguration
•  Verfügbarkeit  

24 h/7 Tage
•  Personalisierter  

Bereich
•  Automatischer 

Verarbeitungs- 
prozess

•  Verfügbarkeits- 
prüfung

• Echtzeit-Preise
•  Auftragsverfolg- 

ung
•  Integration mit 

ERP-Software
•  sicherer Daten-

austausch

Personalisierter 
Bereich 

MyVoithTurbo

Reibungslose und  
einfache Bestellung

Die Vorteile 
des Web-
shops auf 
einen Blick

Alle Daten 
jederzeit verfügbar

Sicherer
Datenaustausch

Optimierte
Prozesse
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12   Erfolgsgeschichten

Bislang größter DIWA.6 Einzelauftrag

Die Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) möchten ihre hohe 

Servicequalität erhalten und erneuern deshalb ihre 

Busflotte. In diesem Zusammenhang hat das Unter-

nehmen beim Bushersteller EvoBus 950  Mercedes- 

Benz Citaro Stadtbusse bestellt, die alle mit dem Auto-

matikgetriebe DIWA.6 von Voith Turbo ausgestattet 

werden. Damit handelt es sich um den bislang größten 

DIWA Einzelauftrag für Voith. Die 650 Gelenk- und 

350 Solobusse werden zudem Luftkompressoren von 

Voith enthalten, die für eine weitere Reduzierung der 

CO2- und NOx-Emissionen innerhalb der Stadtgrenzen 

sorgen. Das DIWA.6 Automatikgetriebe ist ein Kern-

element für den schadstoffarmen und hocheffizienten 

Betrieb der Busse. Dank intelligentem Anfahrmanage-

ment, reduziertem Arbeitsdruck und optimiertem Wand-

ler reduziert es den Kraftstoffverbrauch um bis zu fünf 

Prozent. Die Wahl von DIWA.6 Getrieben war deshalb 

eine klare Entscheidung für die BVG und EvoBus. Effi-

ziente, innovative und nachhaltige Technologien stehen 

hier im Vordergrund. Und Helmut Zimmermann, Regio-

nal Sales Director für Deutschland, Österreich und die 

Schweiz bei Voith Turbo, hebt hervor: „Der Schlüssel 

für das Vertrauen in unsere Produkte liegt in der lang-

jährigen Partnerschaft zwischen Voith und der BVG.“

 Schweizer Züge mit EmCon Traktionsstromrichtern

Voith EmCon Traktionsstromrichter kommen erstmalig 

in der Schweiz zum Einsatz. Das Schweizer Bahnunter-

nehmen Forchbahn AG hat beschlossen, 13 seiner 

Schmalspurzüge zu modernisieren, um den Betrieb 

der Züge bis ins Jahr 2037 sicherzustellen. Das vom 

Schweizer Schienenfahrzeughersteller Stadler Rail 

durchgeführte Modernisierungsprojekt umfasst auch 

den Austausch der vorhandenen durch Voith EmCon 

Traktionsstromrichter. Im Netz der Zürcher Verkehrs-

betriebe werden die Voith EmCon Traktionsstromrichter 

mit 600 V Gleichspannung betrieben und auf der Über-

landstrecke mit 1200 V Gleichspannung. Modernste 

Leistungselektronik sorgt bei den Voith Traktionsstrom-

richtern dafür, dass die zugeführte elektrische Energie 

mit maximaler Effizienz umgewandelt und den Antriebs-

motoren zur Verfügung gestellt wird. In Kombination 

mit hochdynamischen Motor-Regelverfahren garantiert 

diese Leistungselektronik eine optimale Zugkraft. „Dass 

sich die Forchbahn AG für den Einsatz von Voith Trak-

tionsstromrichtern entschieden hat, macht uns stolz“, 

sagt Alfred Gmeiner-Ghali, verantwortlich für Sales & 

Marketing Voith Electric Traction Systems, Voith Turbo. 

„Voith liefert erstmalig Traktionsstromrichter an Stadler 

Rail und wir sind überzeugt, dass das Vertrauen in un-

sere Technologie mehr als gerechtfertigt ist.“

Voith Technologie 
für neue Wege

In den Bereichen Mobilität und Transport sind 
innovative Technologien ein Schlüssel für 

herausragende Ergebnisse. Voith arbeitet eng mit 
seinen Kunden zusammen, um die Leistung, 

Effizienz und Zuverlässigkeit von Bussen, 
Schienenfahrzeugen und Fähren zu optimieren.

Automatikgetr iebe Elektr ische Antr iebe
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RailPacks treiben neue ukrainische DEMUs an

Die staatliche Eisenbahngesellschaft der Ukraine bedient 

ein Schienennetz mit mehr als 22.000 Kilometern Länge. 

Aufgrund der steigenden Auslastung startete das Bahn-

unternehmen eine Ausschreibung für sechs Diesel elekti-

sche Triebwagen (Diesel-Electric Multiple Units = DEMUs), 

die alle von Voith RailPacks angetrieben werden. Auch 

der transnationale Zughersteller Waggonbau Krjukow 

(KRCBW) beteiligte sich an der Ausschreibung. KRCBW 

ist überzeugt, dass neue Technologien und Materialien 

wesentlich zur Produktqualität beitragen. Daher werden 

schon seit Längerem nur die besten europäischen Kom-

ponenten verbaut. Bereits seit 2011 verwendet der Her-

steller Voith Produkte für DEMUs und elektrische Trieb-

wagen (Electrical Multiple Units = EMUs). 2017 begannen 

Verhandlungen über den Einsatz von Voith RailPacks, Kühl-

systemen und Ge trieben. Schließlich konnte eine Vertrag 

über die Lieferung von RailPacks für die sechs DEMUs 

abgeschlossen werden. Dabei waren die hervorragenden 

Erfahrungen mit Voith sicherlich ein wichtiger Faktor. Hin-

zu kamen noch umfangreiche Tests, bei denen das Rail-

Pack bewiesen hat, dass es die spezifischen Anforderun-

gen von KCRBW erfüllt und dem Leistungsverzeichnis 

entspricht. Außerdem arbeitet es zuverlässig mit 588 kW, 

selbst bei Schnee und Temperaturen von -40 °C. Mit Voith 

hat KCRBW einen starken strategischen Partner gefunden.

 Präzise manövrierbare Superyacht dank VIP

Erstmalig hat die deutsche Werft Abeking & Rasmussen 

eine ihrer maßgeschneiderten Luxusyachten, die MY 

Elandess, mit einem Voith Inline Propulsor (VIP) aus-

gestattet. Der verbesserte VIP für Yachten sorgt für 

präzise, sanfte und einfache Manövrierfähigkeit und 

reagiert schnell auf Steuerbefehle. Aufgrund der mini-

malen Lärm- und Vibrationsentwicklung bei Manövern 

genießen Besatzung und Passagiere an Bord maxi-

malen Komfort. Das auf der RIM DRIVE Technologie 

basierende ausschwingbare System ist um 360 Grad 

drehbar und benötigt weder Antriebswelle noch Ge-

triebe. Dies führt zu einer direkten Umsetzung der 

200 kW Antriebsleistung und damit zu einer höheren 

Effizienz. Der VIP kann als Manövrierhilfe oder als 

Hilfs antrieb genutzt werden. So kann die Yacht ohne 

Ankern an einer GPS-definierten Position gehalten 

werden oder sich ohne die Hauptmotoren praktisch 

lautlos mit geringer Geschwindigkeit fortbewegen. 

Dank seiner kompakten Bauweise und der einfachen 

Installation ist eine Nachrüstung von Yachten mit dem 

VIP problemlos möglich. Zu den wichtigsten Vorteilen 

für die Kunden gehören die Laufruhe des Motors, die 

exzellenten Reaktionseigenschaften, die innovative 

Konstruktion und die weltweite Verfügbarkeit von spe-

zialisierten Voith Monteuren und Servicetechnikern.

Motor-Getr iebe-Einheit Antr iebssystem
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 Willkommen in Portsmouth, 

England. Portsmouth, die einzige Insel-

stadt Großbritanniens, liegt etwa 110 Kilo-

meter südwestlich von London. Im 

Groß raum Portsmouth leben mehr als 

1,5 Millionen Menschen. Verkehrs tech-

nisch sehr bedeutsam für Portsmouth 

sind die von Wightlink betriebenen 

Fähren zur Isle of Wight. Seit dem 

26. August 2018 liegt im Hafen von 

Portsmouth ein neues Flaggschiff vor 

Anker: die MV Victoria of Wight.

Doch die Victoria of Wight ist nicht 

nur das größte Schiff in der Flotte von 

Wightlink, sondern überhaupt einzigartig. 

Diese innovative Fähre, gebaut in der 

Cemre-Werft im türkischen Yalova, verfügt 

über einen dieselelektrischen Hybrid-

antrieb, der den Kraftstoffverbrauch, die 

Emissionen und den Geräuschpegel 

minimiert. Dies ist wichtig, da die Fähre 

auch an Wohngegenden entlangfährt 

und für Wightlink Umweltaspekte eine 

große Rolle spielen.

Für eine hervorragende Manövrier-

barkeit, die erforderlich ist, um bei gerin-

gem Tiefgang und engen Hafenbedingun-

gen einen straffen Fahrplan einzuhalten, 

wurde die Victoria of Wight mit vier VSPs 

ausgestattet. Diese 5-flügeligen Zykloidal-

propeller vereinen Antrieb und Steuerung 

Interaktive VSP Simulation: 
Virtuelles Training, 

realer Gewinn

Erleben Sie auf Ihrem digitalen Gerät 
den Voith Schneider Propeller (VSP) in 
Aktion – mit Manövern, die nur durch 

diesen innovativen Antrieb möglich sind.

Mit der neuen Version der interaktiven Voith 
Schneider Propeller App für Desktop und 

Tablet/Smartphone (iVSP 2.1) ist es möglich 
virtuell Schiffe zu steuern wie z. B. die 

Doppelendfähre MV Victoria of Wight mit 
vier VSPs. Im neuen Trainingsmodus 
können Sie die exzellente Manövrier-

fähigkeit des Schiffs ausprobieren. Auch 
der Free Driving-Modus steht weiterhin zur 

Verfügung. Dort können Sie als Kapitän 
eines VSP-Schleppers ausprobieren, wie Ihr 

Schlepper auf die Befehle Ihres virtuellen 
Joysticks reagiert. 

Beim Simulationstraining haben Sie die 
Wahl, entweder das 3D-Modell Ihres Schiffs 
auf seinem Kurs zu verfolgen oder in einem 

der Visualisierungsmodi die Propeller-
bewegungen bzw. die hydrodynamischen 

Kräfte zu sehen. Die Simulationen basieren 
auf realer Physik und Kinematik. Somit 

bekommen Sie ein echtes Gefühl für die 
einzigartige Reaktionsgeschwindigkeit 

der VSPs.

iVSP 2.1 steht in der Desktop-Version  
in Eng lisch unter  

www.voith.com/ontrack3-iVSP2.1
bereits zum kostenlosen Download zur 

Verfügung und wird in Kürze auch im Apple 
AppStore und bei Google Play zu finden 

sein. Momentan ist dort nur die Schlepper-
Version der App (iVSP 2.0) erhältlich.

in einer Einheit. Das Prinzip ist folgender-

maßen: Ein mit dem Schiffsboden eben 

abschließender, mit Propellerflügeln be-

setzter Radkörper rotiert um seine senk-

rechte Achse. Jedes Flügelblatt führt eine 

oszillierende Bewegung um seine eigene 

Achse durch, die der gleichförmigen Dreh-

bewegung überlagert ist. Auf seiner Zyklo-

idenbahn durch das Wasser generiert 

jeder Flügel einen hydrodynamischen Auf-

trieb, sodass insgesamt ein Propellerschub 

entsteht. Die Stärke des Schubs wird 

durch eine Kombination dieser Flügel-

bewegungen bestimmt, wobei der Vektor 

des resultierenden Schubs binnen weniger 

Sekunden um 360 Grad gedreht werden 

kann. Aufgrund seiner Konstruktion bietet 

dieses Antriebssystem eine gegenüber 

herkömmlichen Thrustern deutlich verbes-

ser te Manövrierfähigkeit sowie einen präzi-

sen, effektiven und zuverlässigen Antrieb.

Die Victoria of Wight muss sicher 

durch beengte Hafenbereiche navigieren 

und dabei einen straffen Fahrplan ein-

halten. Dies gelingt dem Kapitän und dem 

Steuermann dank der VSPs reibungslos 

und zuverlässig. So können 1.208 Passa-

giere und 178 Autos in der kurzen Um-

schlagszeit von 15 bis 20 Minuten be- 

und entladen werden. Dadurch, dass die 

VSPs das An- und Ablegen beschleuni-

gen, können Fährbetreiber ihre Über-

fahrtsgeschwindigkeit reduzieren und so 

erhebliche Mengen an Energie sparen.

Das Steuerungssystem der Victoria 

of Wight ist eine Spezialanfertigung von 

Voith. Es verfügt über einen Kombi-Modus, 

der durch kontinuierliche Anpas sung von 

Propellerdrehzahl und Flügel stellung 

automatisch den besten Wirkungsgrad 

generiert. Diese Fähigkeit sowie die übri-

gen Vorteile des Voith Schneider Antriebs-

konzepts reduzieren den Energiever brauch 

des Schiffes erheblich und pas sen damit 

perfekt zu dem auf eine Reduzierung der 

Kraftstoffkosten und Emissionen aus-

gelegten Hybridsystem.  

Das neue Flaggschiff 
der Fährgesellschaft 
Wightlink, die MV Victoria 
of Wight, fährt die Route 
von Portsmouth nach 
Fishbourne. Sie wurde 
speziell für heraus for dern-
de Manöver in Häfen 
konzipiert. Dabei sorgen 
vier Voith Schneider 
Propeller (VSP) mit ihrer 
hohen Zuver lässig keit und 
präzisen Manövrierfähigkeit 
für einen sicheren und 
wirtschaftlichen Betrieb.

Doppelendfähre 
Victoria of Wight

Ausgestattet mit

VSPs, 950 kW 
Leistung je VSP
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voith.com

Eine einzige standardisierte Lösung führt 

alle  Fahrzeugsysteme zusammen und 

bindet diese an die Cloud an. Das 

Ergeb nis: umweltfreundliches Fahren, 

niedrigere IT-Investitionskosten, Einspa-

rungen bei der Wartung und keine An-

bieterbindung. In Zusammenarbeit mit 

Pilotfish, einem europaweit führenden IT-

Provider für öffentliche Verkehrssysteme, 

bietet Voith eine breite Palette von Tools 

und Apps auf Basis von Android, Bera-

tung für Konnektivität und IT-Integration 

sowie Kraft stoffein spar ung an. Verbunden 

sind alle in einer Gateway-Lösung.

Nähere Informationen finden Sie unter 

www.pilotfish.se

Das Internet der Dinge für den 
öffentlichen Verkehr ver bindet 
alle Fahrzeugsysteme


